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Hornbuckel im Regionalplan
Der für die Regionalplanung im Landkreis

Karlsruhe zuständige Regionalverband

Mittlerer Oberrhein (RVMO) hat unabhän

gig davon, ob die jeweiligen Städte und

Gemeinden bereits Flächen für Windkraft

anlagen (WKA) in die Flächennutzungsplä

ne aufgenommen haben, diesen Sommer

Vorranggebiete für WKA im Bereich mitt

lerer Oberrhein ausgewiesen.

Die Stadt Bruchsal hatte Anfang letzten

Jahres mehrere Flächen vorgeschlagen,

die nach dem Windenergieerlass geprüft

werden sollen. Ein Großteil dieser Flächen

liegt um die Stadtteile Obergrombach und

Helmsheim. Ein durchgeführtes Arten

schutzgutachten hat ergeben, dass der be

sonders geschützte und durch den Betrieb

von WKA gefährdete Rotmilan und Wes

penbussard in den betroffenen Gebieten

nisten und diese somit aufgrund von Deut

schem und Europäischem Recht nicht für

die Nutzung von WKA in Frage kommen.

Mit diesem Wissen hat der RVMO nun das

Gebiet um den Hornbuckel auf der Gemar

kung Heidelsheim als Vorranggebiet aus

gewiesen.

Das ausgewiesene Gebiet wird tangiert

von Landschaftsschutzgebieten und ist ein

beliebtes Naherholungsgebiet für die An

wohner. Hier würde im Falle einer WKA

Errichtungsgenehmigung ein großes

Waldstück für die eigentliche Anlage, Zu

fahrtswege und die benötigte Stromtrasse

der Motorsäge zum Opfer fallen. Im Übri

gen wurde kritisiert, dass der Standort mit

gerade einmal 1000 Metern zu nahe an

der Wohnbebauung liegt. Die Bedenken

gründen in erster Linie auf die potenziellen

Gefahren durch Infraschall, den Schatten

schlag der Rotoren und den möglichen

Wertverlust der Immobilien. In einer Stel

lungnahme im Rahmen der öffentlichen

Auslage des RVMOEntwurfes hat sich der

Bruchsaler Gemeinderat in seiner Sitzung

im Mai gegen die Ausweisung des Horn

buckels als Vorranggebiet für WKA ausge

sprochen.

Wie man am Beispiel Hornbuckel sehen

kann, müssen wir wachsam sein und blei

ben um derartigen politischen Strömungen

entgegenzuwirken, insbesondere im Hin

blick auf die bevorstehenden Wahlen im

nächsten Jahr.

Liebe Mitglieder!

Sie erhalten heute die erste
Ausgabe unseres Nachrichten
blattes mit dem wir Sie zukünf
tig etwa einmal im Monat über
aktuelle Entwicklungen infor
mieren wollen. Gleichzeitig ist
dies aber auch eine Aufforde
rung an Sie, sich an der Dis
kussion zu beteiligen. Lassen
Sie uns Ihre Meinung wissen
oder teilen uns mit, was Sie
sonst noch interessieren würde.
Ihre Beiträge senden Sie bitte
per EMail an
„info@gegenwindkraichgau.de“
oder an die unten angegebene
Adresse.

Als Thema dieser Ausgabe
haben wir die Planungen des
Regionalverbandes rund um
den Heidelsheimer Hornbuckel
gewählt. Etwas, das uns in den
letzten Wochen intern sehr
beschäftigt hat.

Bitte merken Sie sich bereits
heute den Termin für die Jah
reshauptversammlung vor. Die
se findet am Donnerstag,
5. November 2015 um 19.30
Uhr im Vereinsheim des Ten
nisclub Obergrombach statt.

Mit freundlichen Grüßen
Michael Speck, Schriftführer

Besuchen Sie auch unsere

Internetseite unter:

www.gegenwindkraichgau.de
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